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politisches Wochenblatt.
z er lag und Erpedition: Hofgasse Nr. 2.

Kbon»emeutsbedingungen:
Für Z Mouatc Fr. ». ; 6 Monate Fr, S. ; 12 Monate Fr. !0. - franko für die Schweiz; für das Anstand mit Porto-Zuschlag.Abonnements nehmen entgegen alle Postämter des In- und Anslandes ; in Zürich die Expedition sowie sämmtliche Ablagen; ferner in:

Aarau: H, R. Sauerländer, Buchhandlung.

Basel : Ehr. Meyri, Buchbandlung.

Bern : H. Blom. Unnoiiceu Erpeditivn.

Erscheint jeden Samstag.

Chur : L. Hitz, Buchhandlung.

Lüzern : Doleschal's Buchhandlung.

Schaffhausen- C. Schoch, Buchhandlung.

St. Galle«: Scheitlin'sche Buchhandlung.

Winterthur: Bleuler-Hausheer KCie Buchhandl.

Zürich : Schadelitzlche Buchhandl. (Eäsar Schmidt).

Briefe und «Felder franko.

Ich HM einen Kameraden!

Ihn hat es weggerissen, er liegt zu meinen Füßen, als wär's ein Stück von mir!"
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